
»…von den Spuren der Frauen
wird in der Geschichtsschreibung so viel bleiben,

wie von den Spuren eines Schiffes im Meer…«
(Anna Maria von Schürmann, 17. Jahrhundert)

Diese Spuren wieder sichtbar zu machen, ist das Ziel
des Projektes »FrauenOrte im Land Brandenburg«. Ausgewählte 

Biografien zeigen, in welch vielfältiger Weise Frauen die Gesellschaft 
und das Land Brandenburg mitentwickelt und gestaltet haben.

Träger ist der Frauenpolitische Rat Land Brandenburg e.V..
Das Projekt steht unter der Schirmherrschaft 

von Brigitte Faber-Schmidt und
wird vom Land Brandenburg gefördert.

Wir danken den Initiatorinnen von 
»FrauenOrte Sachsen-Anhalt« für die Idee.

www.frauenorte-brandenburg.deStand März 2021

Erna Taege wird in Bebersee (Schorfheide) 
geboren. Die Tochter eines Waldarbeiters 
besucht bis zum 14. Lebensjahr die Dorf-
schule und arbeitet danach bei einem Förs-
ter, bei Bauern der Umgebung und zu Hau-
se. Das Wissen über die Verhältnisse der 
einfachen Menschen und der Rhythmus der 
Natur spiegeln sich auch in ihren Werken 
wider. Bis 1945 arbeitet sie als Büroange-
stellte und verfasst gleichzeitig Gedichte, 
Erzählungen, Romane, Kinderbücher und 
Theaterstücke in hoch- und plattdeutscher 
Sprache.

1949 heiratet sie Fritz Röhnisch und zieht 
mit ihm nach Templin. Drei Jahre lang  
arbeitet sie mit am Brandenburgisch-  
Berlinischen Mundartwörterbuch der Aka-
demie der Wissenschaften und sammelt 
Sprachbelege des Plattdeutschen. Ab 1955 
bauen beide das Volkskundemuseum Tem-
plin auf. Gemeinsam prägen sie das Profil 
des Museums nachhaltig.

Ab dem 60. Lebensjahr wendet sich Erna 
Taege-Röhnisch wieder intensiv dem 
Schreiben zu. Sie konzentriert sich auf 
den Erhalt der plattdeutschen Sprache, 
hält Lesungen und Vorträge. Im Kultur-
bund entsteht ein Zirkel mit dem Ziel, das 
Niederdeutsche zu erhalten. Er wird als 
»Uckermärk’scher Heidstruk« bekannt. Der 
Schriftstellerin werden zahlreiche Preise 
überreicht, und sie bekommt den Ehren-
bürgertitel von Templin. Sie bleibt zeit ih-
res Lebens eine bodenständige heimatver-
bundene Frau.

Erna Taege-Röhnisch bei einer Lesung  
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